
Neueste Zeit.

Provinzialverwaltung; das Gefühl der Zu¬
sammengehörigkeit erwacht.

Der Ausbau der Verfassung nach Steins Plänen
wird aufgegeben; nur

1823 Einrichtung von Provinzialständen.
Evangelische Union (1817).
Hebung des Ackerbaus, der Industrie (Maschi¬

nen). — Berlin 1840: 300 000 Einw.

1828—1834. Zollverein (erst mit kleineren, dann mit den
sächsischen und den süddeutschen Staaten)
zur Beseitigung der Zollschranken im Innern
und zu einheitlichem Verhalten nach aufsen.

— Anfang der nationalen Einigung unter
Preufsens Führung

Geistige Bestrebungen: Trotz geringer Mittel
sorgt der König für die Kunst.

Schinkel baut im Anschlufs an griechische
Vorbilder in Berlin die Neue Wache, das
Schauspielhaus, das Alte Museum (1830
eröffnet). Gotisch ist das Kreuzbergdenkmal.

Rauch schafft die Gestalt der schlummernden
Königin Luise (im Mausoleum zu Char¬
lottenburg), später die des Königs; ferner
Feldherren der Befreiungskriege auf dem
Opernplatze (Blücher, York etc.); nach 1840:
Das Denkmal Friedrich des Grofsen.

Die Geschichte (das Studium des Mittelalters,
die ersten Werke Leopolds von Ranke) und
die Naturwissenschaft (Alexander von Hum¬
boldt).

Umwälzungen in politischer und wirtschaftlicher Beziehung.

a) Die Revolutionsjahre 1830 und 1848.
1830 Julirevolution in Paris. Die Truppen sind

unzuverlässig. Karl X. (Bourbon) flieht.
Folgen: Belgien löst sich von Holland los (Leo¬

pold I. von Koburg); Braunschweig (Herzog
Wilhelm — 1885), Kurhessen, Sachsen, Han¬
nover erhalten Verfassungen. Nur Kaiser


